
Unsere Wege in Arbeit



Kooperation mit dem



… schaffen berufliche Perspektiven für Menschen mit Unterstützungsbedarf 

… vermitteln in Arbeit, Ausbildung und Weiterbildung

… kooperieren mit und beraten Kostentragende sowie Unternehmen und Schulen

Kostenübernahme durch: 

Agentur für Arbeit, Deutsche Rentenversicherung, Jobcenter, Eingliederungshilfe, Berufsgenossenschaften, KVJS

#

Wir…



MIT 
Reha-Status

OHNE 
Reha-Status

Medizinische 
Rehabilitation 

oder Behandlung

Orientierung & Zielfindung



Ablauf



Unsere Angebote
RehaKooperative Ausbildung

Begleitete betriebliche Ausbildung (bbA)

Teilhabebegleitung (THB)

Unterstützte Beschäftigung (UB)

REHAnative ®

Eingangsverfahren & Berufsbildungsbereich

Werkstatt für Menschen mit Behinderung (WfbM)

Weissenauer Werkstätten

Arbeitstherapie

Ambulante Ergotherapie

Arbeitsgelegenheit Plus P

Tagesstruktur 1.4.5b

Zuverdienst

Berufliches ÜbergangsmanagementIntegrationsfachdienst
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JobConnection

Plan A

Läuft?!

Läuft?! Schulprojekt

Beschäftigungsförderung & Jugendhilfe (BeJuga)

Stabil

Steps



JobConnection
Starthilfe für Menschen mit Migrations- und/oder Flüchtlingshintergrund

 Berufsbezogener Sprachkurs

 Unterstützung bei der Integration auf den deutschen 

Arbeitsmarkt

 Begleitung am Arbeits-/ Ausbildungsplatz

 Einzelgespräche, Gruppen

OHNE Reha-Status



Plan A
Vermittlung in Arbeit und Ausbildung

 Klärung der aktuellen Situation

 Suche nach Praktika, Job, Ausbildung

 Aktualisierung der Bewerbungsunterlagen

 Vorbereitung auf Vorstellungsgespräche

 Fahrtkostenerstattung

 Einzelgespräche, Gruppen

OHNE Reha-Status



Läuft?!
Zukunft für junge Menschen unter 25 Jahre nach §16h SGB II mit ALG-II-Anspruch (auch Anspruchsklärung)

 Niederschwelliges Angebot

 Suche nach Schule, Praktika, Job, Ausbildung

 Unterstützung auf dem Weg in die Selbstständigkeit

 Entwicklung neuer erreichbarer Ziele

 Unterstützung bei Finanzen, Wohnen und individuellen 

Themen bzw. Problemlagen

OHNE Reha-Status



LÄUFT?! Schulprojekt
- Chance für junge Menschen ohne Schulabschluss oder nach Bildungsabbrüchen

ESF PLUS Projekt

 Situationsklärung, Bildungs- und Berufsorientierung

 Hinführung zu realistischen, konkreten Bildungswegen

 Unterstützung bei Schulplatzsuche und Bewerbung

 (Wieder-) Anbindung an reguläre Bildungsangebote

 ODER Hauptschulabschluss-Training: Vorbereitung auf 

die Schulfremdenprüfung im Sommer 2025

OHNE Reha-Status



Beschäftigungsförderung & Jugendhilfe gemeinsam anpacken
BeJuga

 Bedarfsgemeinschaften im ALG II-Bezug mit min. einem 

minderjährigem Kind

 Klärung der Arbeitssituation der Eltern

 Unterstützung bei Betreuung/Erziehung der Kinder

 Verbesserung der familiären Situation

 Förderung der gesellschaftlichen Teilhabe

 Einzelgespräche, Gruppen, Familiengespräche

OHNE Reha-Status



STABIL durch sozialraumorientierte Vernetzung, individuelle Qualifizierung und ganzheitliche Begleitung

ESF Plus Programm „Win-Win – Durch Kooperation zur Integration 

 Klärung der aktuellen Situation 

 Aufbau einer Tagestruktur

 Unterstützung bei der Bewältigung herausfordernder 

Lebenssituationen 

 Berufsorientierung und Qualifikationsangebote

 Suche nach Praktika, Job, Ausbildung

OHNE Reha-Status
Im Trägerverbund mit



STEPS ein Projekt für Frauen mit Migrationserfahrung

ESF PLUS Projekt

 Verbesserung der Sprachkenntnisse

 Stärkung eigener Ressourcen und Kompetenzen

 Plattform für Austausch und Feedback

 Individuelle Begleitung von Veränderungsprozessen

OHNE Reha-Status



1. Antrag auf berufliche Rehabilitation beim Kostenträger stellen

(Agentur für Arbeit oder Deutsche Rentenversicherung)

2. Ärztliches Gutachten wird erstellt

3. Kostenträger bewilligt den Antrag & genehmigt die Maßnahme

4. Kontaktaufnahme mit uns als Maßnahmenträger

#

Reha-Status



RehaKooperative Ausbildung
Mit Unterstützung Ausbildung machen

 Suche eines passenden Kooperationsbetriebes

 Bewerbung um Ausbildungsplatz

 Erfolgreicher Abschluss der Ausbildung

 Ausbildungsbegleitung, Nachbetreuung

 Anschließende Aufnahme einer Arbeit

MIT Reha-Status



Begleitete betriebliche Ausbildung (bbA)
Ausbildungsabschluss schaffen!

 Personen unter 25 Jahre

 Berufliche Orientierung und Vermittlung in Ausbildung

 Sozialpädagogische Begleitung

 Kooperation mit Berufsschule und Ausbildungsbetrieb

 Wöchentliche Nachhilfe

 Dauerhafte Begleitung bis zum Ausbildungsabschluss

MIT Reha-Status



Teilhabebegleitung (THB)
Teilhabebegleitung bei besonderem Förderbedarf

 Berufliche Orientierung

 Vermittlung in Ausbildung, Arbeit oder Umschulung

 Dauerhafte Integration in den allgemeinen Arbeitsmarkt

 Nachbetreuung

MIT Reha-Status



Unterstützte Beschäftigung
Die individuelle Qualifizierung

 Schrittweise Vermittlung in den allgemeinen Arbeitsmarkt

 Dauer: max. 2 Jahre

 4 Tage/Woche Praktikum und 1 Tag/Woche Projekttag

 Übergangs-/Ausbildungsgeld, Fahrtkostenerstattung, 

Essensgeld, Urlaubsanspruch

 Einzelgespräche, Gruppen

MIT Reha-Status



Arbeitstherapie

 Personen, die sich voll- oder teilstationär im ZfP aufhalten 

und eine therapeutische Empfehlung vorliegt

 Tagesstruktur

 Belastungserprobung 

 3-4 Stunden am Tag

 0,46 € Anerkennungsprämie/Stunde

OHNE Reha-Status



Ambulante Ergotherapie

 Personen mit psychischer Erkrankung & ärztlicher Verordnung

 Belastungserprobung und Stabilisierung

 Unterstützung der medizinischen Behandlung

 Dauer: 6 Wochen (kann verlängert werden)

 Rezeptgebühren fallen an

 Kreatives Angebot

OHNE Reha-Status



Arbeitsgelegenheit plus P
(§ 16 SGB II)

 Dauer: 6 Monate (kann verlängert werden)

 1€/Stunde (ggf. Fahrtkostenerstattung) & Essensmarke

 Im Rebuy in Ravensburg

 Empfehlung zur Vermittlung auf dem allg. Arbeitsmarkt

OHNE Reha-Status



Tagesstruktur
Leistungstyp 1.4.5b

 Menschen in besonderen Wohnformen 

mit voller Erwerbsminderung und psychischer Erkrankung

 1 €/Stunde (Anerkennungsprämie) & Essensmarke

 Arbeitsgruppe im GpZ Ravensburg

 Enge Zusammenarbeit mit der Wohnform

 Tagesstruktur und Belastungserprobung

OHNE Reha-Status



Zuverdienst
SGB XII

 Menschen in selbstständigen oder teilstationären Wohnformen

mit voller Erwerbsminderung und psychischer Erkrankung 

 1 €/Stunde (Anerkennungsprämie)

 Anwesenheitszeiten werden individuell vereinbart

 Arbeitsgruppen der Weissenauer Werkstätten

 Tagesstruktur und Belastungserprobung

OHNE Reha-Status



Eingangsverfahren & Berufsbildungsbereich
(§§ 57 und 60 SGB IX)

 Eingangsverfahren (3 Monate)

 Berufsbildungsbereich (24 Monate)

 Verbesserung der Teilhabe am Arbeitsleben

 Persönlichkeitsentwicklung

 Entwicklung/Erhalt von Fähigkeiten und Kompetenzen

MIT Reha-Status



REHAnative ®
Unsere Alternative der beruflichen Teilhabe

 Min. 4 Stunden/Tag 

 (Wieder-)Erlangung der Grundarbeitsfähigkeit

 Entwicklung einer beruflichen Perspektive

 Eingangsverfahren, Berufsbildungsbereich und Arbeitsbereich 

(wie klassische WfbM)

 Übergangsgeld/Ausbildungsgeld, Fahrtkostenerstattung, 

Essensgeld, Urlaubsanspruch

MIT Reha-Status



Werkstatt für Menschen mit Behinderung
(WfbM)

 Min. 4 Stunden/Tag

 Dauer: max. bis zur Regelsaltersrente

 Betriebsintegrierter Arbeitsplatz extern möglich

 Teilhabe am Arbeitsleben

 Entwicklung/Erhalt von Fähigkeiten und Kompetenzen

MIT Reha-Status



Weissenauer Werkstätten
ZfP Südwürttemberg

Leistungen und Produkte

 Bioprodukte aus eigenem Anbau

 Montage/Demontage

 Druckarbeiten

 Gartenarbeiten

 Geschenk- und Gebrauchsartikel

 Gastro



Weissenauer Werkstätten
ZfP Südwürttemberg

Werkstätte

 Weissenauer Druckerei, Handwerk, Industrie und Gärtnerei

 Werkstatt GPZ Ravensburg 

 Rebuy Ravensburg 

 Werkstatt Bad Schussenried

 Werkstatt Zwiefalten



Weissenauer Werkstätten
ZfP Südwürttemberg Bildungsmaßnahmen

 Inklusives Atelier

 Sport

 Kreativgruppe

 Bewerbungshilfe

 Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht

 Entspannung

 Assessment

 PC-Training

 Sprachkurs 



Berufliches Übergangsmanagement
Entwicklung einer beruflichen Anschlussperspektive während der Klinik

 Berufliche Orientierung

 Gestaltung einer beruflichen Perspektive

 Anbahnung weiterer Unterstützungsmöglichkeiten nach dem 

Klinikaufenthalt

 Unterstützung bei der Beantragung von Rehaleistungen



Integrationsfachdienst
(IFD)

 (Schwer-)Behinderte Personen & deren Arbeitgebende

 Landkreise Ravensburg, Sigmaringen, Konstanz, Bodensee

 Beratung und Unterstützung von Betrieben und 

Arbeitgebenden

 Arbeitsbegleitende Unterstützung

 Nachhaltige Sicherung von Arbeitsplätzen

 Förderung von Übergängen aus WfbM und Schulen

 Vermittlung auf den allgemeinen Arbeitsmarkt 



 qualifizierte und motivierte Mitarbeitende 

 Individueller und personenzentrierter Ansatz

 viele gute Kontakte zu Unternehmen und Firmen in der Region

 enge Zusammenarbeit mit dem Integrationsfachdienst

 Kooperation mit dem ZfP Südwürttemberg 

#

Unsere Stärken



Team Berufsbegleitende Dienste Laura Schiebel 0751 / 366 30 - 8002

Team Unterstützte Beschäftigung & REHAnative ® Maria Torresin 0751 / 366 30 - 37

Team Reha-Begleitung & ZfP-Angebote Hiltrud Schmid 0751 / 366 30 - 58

Team Integrationsfachdienst Patrick Schröder 0711 / 250 83 - 2710

#



Herzlichen Dank 
für Ihre 
Aufmerksamkeit


